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Aus einem Lieferprogramm

Mistzetter und Allzweckwagen
fiir den Ganzjahresbetrieb

Bei der Konstruktion und Herstellung ihres JF-Mistzetters und Allzweckwagens, Mod.
AV 2, , AV 3 und AV 4, sind die JF-Fabriken in Sonderborg/Dé&nemark von der Ueber-
legung ausgegangen, einen Anhénger zu bauen, den man praktisch fiir simtliche Feld-,
Transport- und Hofarbeiten einsetzen kann. Somit wurde ein Vielzweckanhinger auf den
Markt gebracht, der einem allgemeinen Bediirfnis entspricht, wurden doch im Jahre 1962
in ganz Europa iiber 10000 Exemplare an die Landwirtschaft abgegeben. Dieser Erfolg
ist auf verschiedene, fiir den Kaufer wichtige Punkte zuriickzufiihren, besonders auf:

1. Stabile Bauart
2. Geringe Reparaturanfilligkeit

3. Verwendungsméglichkeit als a) Mistzetter
b) Kalkstreuer
c¢) Heuwagen
d) Héckselwagen
e) normaler Anhénger
f) Rubenlader
g) Aufladewagen (neu).

Abb, 1: JF-Mistzetter im Betrieb
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Abb. 3: JF-Allzweckwagen umgebaut als Erntewagen
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Abb. 4: Riibenlader mit AV-Wagen und Riibenelevator

Der JF-Mistzetter und Allzweckwagen wird in drei verschiedenen Gréssen hergestellt,
namlich mit einem Fassungsvermégen von 25/3 und 3,5 m3 S&mtliche Wagen sind
standardmissig wie folgt ausgeriistet: als Mistzetter kompl. mit Férderkette, Streutrom-
mel, hintere Bordwand, Anhéngevorrichtung fiir Zugmaul, Gelenkwelle mit Schutz, Stopp-
schiene, Gummistitzrad, Dreieck-Riickstrnahler und Pneubereifung. Samtliche Zubehdre
kénnen jederzeit an alle AV-Wagen angebracht werden und zwar ohne daran Aenderun-
gen vornehmen zu miissen.

Dank der besonderen Konstruktion der liegenden Streutrommel ist es méglich, tliber
die eigentliche Wagenbreite hinaus zu streuen. Es gibt somit keine Strohwickel-Pro-
bleme. Die Streuarbeit ist bei s&mtlichen Mistsorten einwandfrei und gleichmissig
(Abb. 1). Die Streutrommel lauft auf Kugellagern, so dass nur ein geringer Kraftbedarf
erforderlich ist. lhr geringes Gewicht ermdglicht es, sie miihelos auszuwechseln und an
ihrer Stelle beispielsweise die hintere Bordwand einzustecken. Das An- und Abmontie-
ren erfolgt ohne Werkzeug in einigen Minuten. Die endlose und gleichzeitig nachspann-
bare Férderkette (Kratzboden) eignet sich auch zum Abladen anderer Giiter. Die spezial-
gewalzten und gehirteten Kettenglieder sind wegen ihrer breiten Angriffsfliche nur
einem geringen Verschleiss ausgesetzt. Die Streudichte oder Vorschub ist 4-stufig regu-
lierbar, Als Hécksel- resp. Grossraumkasten-Wagen weist er ein Fassungsvermdgen
von rund 28 m? auf (Bild 2). Wird der Wagen zum Eingrasen eingesetzt und zwar in Ver-
bindung mit dem Mahfeldhécksler, so bietet er eine wirklich einmalige geschlossene
Mechanisierungskette, indem man mit dem Kombiablader (Griinfutter- und Riibenlader)
automatisch und sehr sauber abladen (keine Haufenbildung) und gleichzeitig mit dem
Seitenablader direkt ins Silo, in Férderanlagen oder Futtergénge, entleeren kann.
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Abb. 5:
Seitenablader
in Verbindung
mit Kombi-
ablader

Zur weiteren Einsatzméglichkeit steht der AV-Wagen als Erntewagen resp. Heuwagen
zur Verfiigung. Durch Einsetzen von zwei Ladegattern erhilt man eine obere Spannweite
von 6,80 m (Bild 3).

Ferner kann der Wagen mit einem Lader ausgeriistet werden (Abb. 4). Mit dieser Ein-
richtung lassen sich die in Reihen liegenden Riiben einwandfrei aufladen. Das Abladen
erfolgt dann mit Hilfe des Kratzbodens, wenn nétig durch Beizug des Kombiabladers
(Abb. b).

Das Winkelgetriebe lduft im Oelbad und sdmtliche Zahnrider sind aus gehértetem
Chromstahl| hergestellt. Simtliche Zubehére fiir Kombiablader, Hickselwagen, Grossraum-
kastenwagen und Heuwagen kénnen ohne Werkzeuge ausgewechselt werden.

Dank dem niedrigen Eigengewicht des AV-Wagens kann die Traktorleistung in ver-
mehrtem Masse zum Transport der eigentlichen Nutzlast ausgeniitzt werden. Der Traktor
wird durch den Anhdnger auch dann noch belastet, wenn praktisch nur noch Mist auf
der Hdhe der Achse im Kasten liegt. Der Wagen kippt demzufolge nicht nach hinten
und die Adhision des Traktors wird nicht beeintrachtigt.

Landwirte, Achtung!

Auf Hauptstrassen ausserorts ist das Parkieren von Fahrzeugen (auch Anhénger)
nunmehr verboten (Art. 19, Ziff. 2b VRV).

Unter «Parkieren» versteht der Gesetzgeber das Abstellen von Fahrzeugen, die
nicht bloss dem Ein- und Aussteigenlassen von Personen oder dem Giiterumschlag
dienen.

Nr. 7/63 «DER TRAKTOR» Seite 394



	Mistzetter und Allzweckwagen für den Ganzjahresbetrieb

